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See the notice on TED website 41314-2023 - Competition
Germany-Magdeburg: Engineering services
OJ S 15/2023 20/01/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt GmbH
Postal address: Am Alten Theater 4
Town: Magdeburg
NUTS code: DEE03 Magdeburg, Kreisfreie Stadt
Postal code: 39104
Country: Germany
Contact person: Herr Ralf Kunze
E-mail: ralf.kunze@nasa.de
Telephone: +49 391/53631403

:Internet address(es)
Main address: http://www.nasa.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E73135847
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Other type: Landesgesellschaft

Main activity
Other activity: Verkehr

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Konzept zum Einsatz einer alternativen Antriebsform im SPNV, insbesondere für die 
dieselbetriebenen Strecken in Sachsen-Anhalt

Main CPV code
71300000 Engineering services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/41314-2023
mailto:ralf.kunze@nasa.de?subject=TED
http://www.nasa.de
https://www.subreport.de/E73135847
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Gegenstand des Auftrages ist die Erstellung eines Konzeptes für die dieselbetriebenen 
Strecken in Sachsen-Anhalt mit alternativen Antrieben, der zugehörigen erforderlichen 
Infrastruktur, eines entsprechenden Fahrzeugkonzeptes und Fahrzeugbeschaffung und den 
relevanten Energieversorgungsketten, der Erstellung eines Abschlussberichtes mit einer 
entsprechenden Datenbasis.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEE03 Magdeburg, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
Deutschland hat die Weichen für den Klimaschutz gestellt. Damit haben Dieseltriebzüge im 
Schienenpersonennahverkehr mittelfristig ausgedient. Vor diesem Hintergrund möchte die 
Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt GmbH für die Dieselstrecken im Bundesland Sachsen-
Anhalt Untersuchungen zur Bedienung durch SPNV-Fahrzeuge mit alternativen Antrieben 
umfassend durchführen lassen. Aktuell stehen objektiv zurzeit nur drei alternative 
Antriebskonzepte zur Wahl: Der Batteriezug (BEMU) – um Strecken von ca. 80 bis 130 km 
ohne Oberleitung zu überbrücken, der Brennstoffzellentriebzug (HEMU) – für Liniennetze 
ohne Oberleitungen bzw. sehr lange oberleitungsfreie Strecken oder der Elektrotriebzug 
(EMU), falls eine durchgehende Elektrifizierung möglich ist. Denkbar sind auch hybride 
Varianten unter Einbeziehung eines Dieselantriebes, insbesondere zur Gestaltung von 
Zwischenlösungen; wobei diese mit Blick auf die Wirtschaftlichkeit zu prüfen sind. Für einen 
Übergangszeitraum ist der Einsatz von alternativen Kraftstoffen, z. B. HVO (hydro-treated 
Vegetable Oil, in die Untersuchung mit einzubeziehen.
Die zu untersuchenden Netze sollen auch die vorhandenen elektrifizierten Netze einschließen 
sowie in einer vergröberten Ebene den Güterverkehr einbeziehen, um Synergien zu ermitteln.
Das Dieselnetz Sachsen-Anhalt wird 12/2032 neu vergeben und zu diesem Zeitpunkt soll ein 
Wechsel vom DMU zu einer alternativen Antriebsform erfolgen.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 24/05/2023 End: 30/04/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 1 3Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Der Bewerber legt seine fachliche und technische Eignung anhand der folgenden Erklärungen 
und Nachweise dar. Dabei sind zu allen genannten Punkten Angaben zu machen:
- Erklärungen zu Referenzprojekten
Der Bieter soll 3 Referenzprojekte aus den letzten 10 Jahren wählen und diese auf 3 DIN A4 
Seiten (1 Seite je Referenzprojekt) und gegebenenfalls in zusätzlichen Anhängen darstellen. 
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Es dürfen ausschließlich bereits fertiggestellte Verkehrskonzepte eingereicht werden, die nicht 
von der NASA GmbH beauftragt wurden. Der Bieter stellt dar, wann das Konzept erstellt 
wurde und auf welches Jahr/welche Jahre es sich bezieht.
Insbesondere sollen folgende 3 Bestandteile je Referenzprojekt dargelegt werden:
• Inhalt des Verkehrskonzeptes (Beschreibung, Untersuchungsraum, betrachtete Fahrzeuge)
• Liste der in der Vergangenheit genutzten und der (bewusst) nicht genutzten Datenquellen 
inklusive Begründung (z.B. infrastrukturelle Rahmenbedingung, Stand der Technik, Wieder- 
bzw. Weiterverwendung der eingesetzten Fahrzeuge, technische Parameter, Streckendaten 
etc.). Der Detaillierungsgrad der verwendeten Daten ist darzustellen.
• In den Projekten verwendete grafische Darstellungen (z.B. Karten und Diagramme). 
Abbildungen können als
Anhang eingereicht werden.
- Erklärungen zu den Besonderheiten Sachsen-Anhalts
Der Bieter soll Besonderheiten und Herausforderungen herausstellen, die bei der Erstellung 
eines Verkehrskonzeptes für das Gesamtuntersuchungsgebiet zu beachten sind. Die 
folgenden 4 Bestandteile sollen dargelegt werden:
• Herausforderungen der Infrastruktur, sowohl der Strecken (Elektrifizierung und Topographie) 
als auch der peripheren Anlagen;
• Herausforderungen der Antriebsformen im Kontext zu den Herausforderungen der 
Infrastruktur;
• Herausforderungen der Beschaffungsmodelle bzw. der möglichen Weiterverwendung der im 
Einsatz befindlichen Fahrzeuge;
• Herausforderungen der Energieversorgungsketten für das zu betrachtende Netz
- Erklärungen zum Projektteam
Informationen über den Ausbildungshintergrund und die Erfahrung der voraussichtlich am 
Projekt mitwirkenden Mitarbeiter sollen die Bewertung der fachlichen Eignung ermöglichen. 
Die Angaben sollen einzeln über alle mitwirkenden Projektmitarbeiter (inklusive Projektleiter) 
angegeben werden.
• Angaben dazu, welchen Ausbildungshintergrund (Diplom, Master, Bachelor, 
Berufsausbildung o. ä.) die Mitarbeiter aufweisen und in welchem Fachbereich sie ihren 
Abschluss erhalten haben. Dabei werden entsprechend dem Bewertungsschema unter
Ziff. 11.2 wie folgt die Punkte vergeben:
- Projektleiter besitzt einen Diplom- oder Masterabschluss nach einem Studium des 
Verkehrswesens an einer (Fach-) Hochschule, die anderen Projektmitarbeiter haben 
zumindest einen Bachelorabschluss nach einem Studium an einer (Fach-) Hochschule: 4 
Punkte
- Projektleiter besitzt einen Diplom- oder Masterabschluss nach einem Studium an einer (Fach-
)Hochschule, die anderen Projektmitarbeiter haben zumindest eine Berufsausbildung o.ä.: 2 
Punkte
- Sonstiges oder keine Angaben: 0 Punkte
Dauer der Berufserfahrung insgesamt. Dabei werden entsprechend dem Bewertungsschema 
unter Ziff. 11.2 wie folgt die Punkte vergeben:
- ab 48 Monaten: 4 Punkte
- ab 24 Monaten: 2 Punkte
- unter 24 Monaten: 0 Punkte
Die Angaben/Eigenerklärungen haben wahrheitsgemäß zu erfolgen. Der Auftraggeber behält 
sich das Recht vor, zur Behebung von Zweifeln (auch nach dem Teilnahmewettbewerb), die 
inhaltliche Richtigkeit der vom Bewerber gemachten Angaben und Nachweise zu überprüfen, 
etwa durch Nachfrage bei Referenzgebern, Bescheinigungen oder Nachweise für die 
entsprechenden Angaben nachzufordern. Unzutreffende Angaben, nicht nachgewiesene 
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Angaben und Nachweise führen zum Ausschluss des Bewerbers. Kopien von Nachweisen 
werden anerkannt, sofern sie keinen Anlass zu Zweifeln an der Übereinstimmung mit dem 
Original geben. Hierfür entstehende Kosten hat der Bewerber zu tragen. Eingereichte 
Nachweise müssen noch gültig und aktuell sein (bei Ablauf der Teilnahmeantragsfrist nicht 
älter als ein Jahr, soweit aus Inhalt und Zweck des Nachweises nichts Anderes folgt, wie z. B. 
bei Prüfungszeugnissen).
Mindestanforderungen an die Eignung der Bewerber/Bewerbergemeinschaft ergeben sich aus 
Ziffer III.1) der europaweiten Bekanntmachung. Auf die dortigen Ausführungen und 
insbesondere die geforderten Nachweise der wirtschaftlichen und technischen 
Leistungsfähigkeit wird verwiesen. Sind bei der sich bewerbenden Partei die 
Mindestanforderungen bereits bei einem Kriterium nicht erfüllt, wird diese nicht zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert. Sie wird vom Verfahren ausgeschlossen. Nach § 6 Abs. 1 
WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber nach § 99 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vor der Erteilung eines Zuschlags in einem Verfahren 
über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro 
ohne Umsatzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu demjenigen Bieterunternehmen 
abzufragen, das den Auftrag erhalten soll. Beim Bundeskartellamt (Registerbehörde) wird ein 
Register zum Schutz des Wettbewerbs um öffentliche Aufträge und Konzessionen 
(Wettbewerbsregister) eingerichtet und geführt. Mit dem Wettbewerbsregister werden 
Auftraggebern im Sinne von § 98 GWB Informationen über Ausschlussgründe im Sinne der §§ 
123, 124 GWB zur Verfügung gestellt.
Bewertung der fachlichen und technischen Eignung
Sofern festgestellt wurde, dass ein Teilnahmeantrag die Mindestanforderung erfüllt, erfolgt 
anschließend
eine Bewertung der fachlichen und technischen Eignung anhand der Unterlagen.
Die Bewertung erfolgt durch die Vergabe von Punkten. Es können maximal 100 Punkte 
erreicht werden.
Referenzprojekte: 45 % (max. 45 Punkte)
Besonderheiten Sachsen-Anhalts: 40 % (max. 40 Punkte)
Informationen zum Projektteam: 15 % (max. 15 Punkte)

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Mit dem Teilnahmeantrag ist das Nichtvorliegen von zwingenden und fakultativen 
Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB zu erklären, vor Zuschlagserteilung in der 2. 



41314-2023 Page 5/8

III.1.3.

III.1.2.

Stufe des Verfahrens wird durch den Auftraggeber eine Abfrage beim Wettbewerbsregister 
erfolgen.
Hinweise: Im Vordruck für den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden abzugebenden 
Eigenerklärungen aufgelistet. Sollten Aussagen auf diesen Vordrucken für einen Bewerber 
nicht zutreffen, so sind die entsprechenden Passagen sichtbar und eindeutig zu streichen. In 
diesem Falle muss der Bewerber eine ergänzende Erklärung beifügen, aus der hervorgeht, 
weshalb die Streichung erforderlich war und welche Gründe dafürsprechen, dass trotzdem die 
Zuverlässigkeit und/oder die finanzielle Leistungsfähigkeit des Bewerbers gegeben ist.
Sofern das Unternehmen nicht im Handelsregister eingetragen ist und keine handelsrechtliche 
Eintragungspflicht besteht, ist die Kopie der Gewerbeanmeldung bzw. -ummeldung 
einzureichen. Sofern auch die Gewerbeanmeldung entbehrlich ist, ist dies zu erklären. Die 
Abgabe des Teilnahmeantrags ist dann unter Angabe der Umsatzsteuernummer möglich.
Bei Bewerber-/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden o. g. Erklärungen durch jedes 
Mitglied der
Bewerbergemeinschaft beizubringen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen beizufügen:
Eigenerklärung hinsichtlich des Umsatzes sowie des Jahresergebnisses (Gewinn/Verlust), 
jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre. Angabe jeweils netto und in Euro. Soweit 
Umsätze von dem Bewerber zusammen mit anderen (z. B. einer Arbeitsgemeinschaft) 
erbracht wurden, ist der jeweilige Eigenanteil berücksichtigungsfähig.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Bewerber legt seine fachliche und technische Eignung anhand der folgenden Erklärungen 
und Nachweise dar. Dabei sind zu allen genannten Punkten Angaben zu machen:
Referenzprojekte: Es sind 3 Referenzprojekte aus den letzten 10 Jahren zu wählen und diese 
auf 3 DIN A4 Seiten (1 Seite je Referenzprojekt) und gegebenenfalls in zusätzlichen 
Anhängen darzustellen. Es dürfen ausschließlich bereits fertiggestellte Verkehrskonzepte 
eingereicht werden, die nicht von der NASA GmbH beauftragt wurden. Der Bieter stellt dar, 
wann das Konzept erstellt wurde und auf welches Jahr/welche Jahre es sich bezieht. In 
Summe 3 DIN-A4-Seiten plus gegebenenfalls Anhänge.
Besonderheiten Sachsen-Anhalts: 1 DIN-A4-Seite mit Informationen zu den 
Herausforderungen Sachsen-Anhalts in Bezug auf Infrastruktur, Antriebstechnologien, 
Beschaffungsmodelle und Energieversorgungsketten.
Informationen zum Projektteam: Es ist der Ausbildungshintergrund aller Projektmitarbeiter 
aufzuzeigen und deren jeweilige Berufserfahrung mit Verkehrskonzepten.
Sofern festgestellt wurde, dass ein Teilnahmeantrag die Mindestanforderung erfüllt, erfolgt 
anschließend eine Bewertung der fachlichen und technischen Eignung anhand der 
eingereichten Unterlagen. Die Bewertung erfolgt durch die Vergabe von Punkten. Es können 
maximal 100 Punkte erreicht werden. Hierbei findet das folgende Bewertungsschema 
Anwendung:
Referenzprojekte: 45 % (max. 45 Punkte)
Besonderheiten Sachsen-Anhalts: 40 % (max. 40 Punkte)
Informationen zum Projektteam: 15 % (max. 15 Punkte).
Die Punktevergabe erfolgt unabhängig voneinander durch eine mindestens 2-köpfige Fachjury 
des Auftraggebers.
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III.2. Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Es werden die zur Umsetzung des Landesvergabegesetzes Sachsen-Anhalt vom 19.11.2012 
(GVBl.LSA2012,536) notwendigen Anforderungen gestellt. Das betrifft insbesondere:
— § 10 Abs. 3 LVG LSA,
— § 12 LVG LSA,
— § 13 LVG LSA,
— § 15 LVG LSA,
— § 17 LVG LSA,
— § 18 LVG LSA.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 17/02/2023 09:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 24/02/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 23/05/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
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Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter . https://www.subreport-elvis.de/E73135847
Mündliche bzw. telefonische Anfragen werden nicht beantwortet. Weitere Informationen zur 
elektronischen Vergabe erhalten Sie im Dokument 
AA_DISA_2023_100_Teilnahmebedingungen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Halle
Postal address: Ernst-Kamieth-Str. 2
Town: Halle (Saale)
Postal code: 06112
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telephone: +49 3455141529
Fax: +49 3455141115

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Es gelten die nachfolgenden Vorschriften:
§ 135 GWB Unwirksamkeit:
(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1) 
gegen § 134 verstoßen hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren 
festgestellt worden ist.
(2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
(3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn 1) der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dass die Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zulässig ist; 2) der öffentliche 
Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, 
mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3) der Vertrag nicht vor 
Ablauf einer Frist von mindestens zehn Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, abgeschlossen wurde.
Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und die Kontaktdaten des 
öffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der 
Entscheidung des Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, und den Namen und die 
Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, umfassen.

https://www.subreport-elvis.de/E73135847
mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de?subject=TED


41314-2023 Page 8/8

VI.5.

§ 160 GWB Einleitung, Antrag:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung vonVergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 GWB bleibt unberührt;
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden;
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
17/01/2023


